
 

  Nr.  15 

Juni 
Juli 

August 
2016  

WALLERN-
HAUSEN 

GLASHÜTTEN 

Liebe Leser! 
 

? 
? 
? 
? 
? 
? 
? 
 

                     Ihre Redaktion 

FAUERBACH OBER-LAIS 

WALLERN-
HAUSEN 

Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden Ober-Lais/Glashütten 

und Wallernhausen-Fauerbach 

WALLERN-
HAUSEN 

GLASHÜTTEN 

  

FAUERBACH OBER-LAIS 

WALLERN-
HAUSEN 

UNTER- 
LAIS 

37. Ausgabe 
Dezember 2021 bis Februar 2022 

j|Ü ã≤Çáv{xÇ x|Ç zxáxzÇxàxá jx|{Çtv{àáyxáà 



 

Inhaltsverzeichnis 
 

Inhaltsverzeichnis  Impressum  Redaktionsschluss  Seite 2                        

Geistliches Wort          Seite 3  

Die neuen Konfis stellen sich vor      Seite 4 

Die Gottesdienste an Weihnachten und zum Jahreswechsel Seite 5 

Verabschiedung und Einführung der Kirchenvorstände  Seite 6 

Erntedankfest in Wallernhausen      Seite 7 

Früchteteppich in Unter-Lais       Seite 7 

Die Verstorbenen des letzten Kirchenjahres    Seite 8 

Aus unseren Kirchenbüchern      Seite 9 

Beerdigungen         Seite 10 

Trauungen          Seite 10 

Gottesdienste in unserem Kirchspiel     Seite 11 

Wichtige Telefonnummern       Seite 12 

Redaktions- 
schluss   

für die nächste    
Ausgabe  

ist  
Donnerstag, der  

10.02.2022 

Impressum  
 
Herausgeber:    Kirchenvorstände der Kirchengemeinden  
     Wallernhausen-Fauerbach 
     und Ober-Lais/Glashütten  
          
Redaktion:     Pfarrerin Beate Henke (V.i.S.d.P.) 
     Telefon 06043 3559, Telefax 06043 984292 
     E-Mail ev.kirche.wallernhausen@t-online.de  
      
     Erich Engel 
     Telefon 0151 56669936  
     Telefax 01805 881108136 
     E-Mail erichengel@mail.de  
  
Druck:     LeoDruck, 78333 Stockach 
 
Auflage:     1210 Exemplare 

2 

Spendenkonto 
„Brückenschlag“  

 

Spenden bitte an: 
 

Ev. Regional-
verwaltungsverband 

Wetterau 
 

IBAN: DE29 5206 
0410 0004 1001 58 

 

bei der EKK Kassel 
 

Verwendungs-
zweck: 

 

0575 - 414050 
Brückenschlag 

Übersicht 



 

3 

Geistliches Wort 
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Jesus Christus spricht:  
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ Johannes 6,37 

Liebe Gemeinde, es ist wunderbar jemanden 
zu kennen, der diesen Satz so selbstverständ-
lich sagt – und es halten kann.  
Auch in diesem Herbst fallen mir zuerst       
Gegenbeispiele ein. Das grauenhafte Elend 
der Menschen, die zwischen Weißrussland und 
Polen, eigentlich der EU, in den Wäldern erbar-
mungslos zum Spielball politischer Interessen 
geworden sind. Die Menschen aus Afghanis-
tan, die, wenn sie denn heil in Europa ange-
kommen sind, auch irgendwo ein Zuhause 
brauchen. Bei uns? 
Die aufdringlichen Leute in den Fußgänger-
zonen, die uns offensiv angehen mit ihrem  
Betteln um Geld. Hier im Pfarrhaus auch      
immer mal wieder die gleiche Frau aus einem 
kleinen Zirkus, bei dem ich die Unterstützung 
nach leidvollen Erfahrungen eingestellt habe, 
weil mein Vertrauen aufgebraucht ist.  
Natürlich wäre ich lieber so vollmundig für    
jeden da, offen und zugewandt - und nicht nur 
weil die Leute und ich selbst - es von meinem 
Beruf erwarten dürfen. Ich bin gerne ein 
Mensch mit offenen Armen und offenem     
Herzen und mit all der Zeit, die ein anderer 
braucht. Und jetzt kommen, die vielen „Aber“ 
meines Lebens in der realen Welt. Und viel-

leicht auch Ihre vielen „Aber“ in Ihrer realen 
Welt, liebe Gemeinde.   
Im Johannesevangelium steht unsere Jahres-
losung wie eine Zusammenfassung Jesu „Ich 
bin“-Worte. Ich bin das Licht der Welt, das Brot 
des Lebens, der Weg, die Wahrheit und das      
Leben. „All das will ich für dich sein. Und wenn 
du mich dein Licht, dein Brot des Lebens, dein 
Weg und deine Wahrheit sein lässt, wird es 
sich ereignen, darauf kannst du dich ver-
lassen.“ Unser Vers ist also kein moralisches 
Versprechen, sondern eine Verheißung. Wir 
haben ein Gegenüber, wenn wir mit all unserer 
Not und Schuld wiedermal an unsere Grenzen 
kommen. Wenn wir nicht wissen, wohin mit 
uns. Wenn für unser heimatloses Herz kein Ort 
zu finden ist. Wohin mit unserer Sehnsucht ge-
sehen, gehört und verstanden zu werden?   
Geliebt zu werden, ohne vorher einen Test    
bestehen zu müssen?  
Christus spricht: „Wer zu mir kommt, den wer-
de ich nicht abweisen.“ Er ist der, der diesen 
Satz selbstverständlich sagt – und halten wird.  

Ihre Pfarrerin Beate Henke 
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Die neuen Konfis 

Unser  

Konfi- 

Jahrgang 

2021/ 

2022 

Aus Glashütten: Sarah Gölz (fehlt), Sophie Kleinschmidt, Dilip Nagarajah (fehlt) 
 
Aus Steinberg: Ramon Miguel Steinke (fehlt) 
 
Aus Ober-Lais: Minou Daubert, Marlon Franz,  
Lisa-Marie Geyer, Tim Meißner, Lukas Preusch, 
 
Aus Fauerbach: Chiara-Marie Günther, Tommy Ott,  
Johanna Schmidt, Lena Stock 
 
Aus Wallernhausen: Theodor Delling, Aline Grohmann,  
Emilie Heffel, Lucas Hentschel, Julian Kleer (fehlt),  
Ulf Stanzel, Luca Stegmann, Clara Zimmer 
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Weihnachtsgottesdienste 

Liebe Gemeinde, 
 
es wird ein weiteres Jahr ein Weihnachtsfest unter dem Einfluss der Pandemie werden und die 
Lage erfordert weiterhin aus Rücksicht für einander und für die Menschen, die uns anvertraut 
sind, andere Wege der Nähe und Verbundenheit zu finden. Die Impfungen helfen uns sehr, 
aber trotzdem steigen die Zahlen der Infizierten und Erkrankten auch in diesem Jahr weiter. 
 
Aus Einsicht gerade in dieser so angespannten Zeit weiter vorsichtig sein zu müssen, wollen wir 
Heilig Abend wieder so wie im letzten Jahr feiern. 
 
     Kontaktlos, aber einander herzlich verbunden. 
 
Um 17:00 Uhr werden die Glocken uns über die 
Dorfgrenzen hinaus verbinden. Wir laden Sie ein, 
dann vor die Haustüre zu treten, eine Kerze in der 
Hand zu halten oder ins Fenster zu stellen.       
Einander in den Nachbarschaften „Frohe     
Weihnachten“ zuzurufen und vielleicht sogar ein 
Weihnachtslied vor der Haustür zu singen. Das        
Glockengeläut und Ihre Herzlichkeit, liebe         
Gemeinde, verkünden auf ganz eigene Weise die 
Geburt Jesu und unser Vertrauen in seine Be-
gleitung in Leichtem und Schwerem. 
 
Gottesdienste sind am 1. Weihnachtstag um 
10:00 Uhr in Ober-Lais, am 2. Weihnachtstag um 
10:00 Uhr in Fauerbach, um 11:15 Uhr in Wallern-
hausen und um 16:00 Uhr in Glashütten. 
 
An Silvester sind Gottesdienste um 17:00 Uhr in 
Ober-Lais, um 18:00 Uhr in Fauerbach und um 
19:00 Uhr in Wallernhausen. An Neujahr ist um 
16:00 Uhr Gottesdienst in Glashütten. 
 
Da wir kurz vor den Gottesdiensten die Gebläse 
unserer Heizungen ausschalten müssen, denken 
Sie bitte an wärmere Kleidung. 
 
Wenn Sie Zuhause einen kleinen Gottesdienst 
selbstgestalten möchten und dafür Ideen suchen, 
finden Sie Anregungen auf der Homepage der 
EKHN.de. 
Gerne berate ich Sie aber auch persönlich. 
 
Bleiben Sie behütet 

Zur  
Erinnerung  
an 2019 in  
Glashütten 

Ihre Pfarrerin Beate Henke 
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Die Kirchenvorstände 

Fotos: Erich Engel 

Oben: Otfried Kaufer, Helmut Heinz,  
Gudrun Weiß, Wolfram Schendel,  
Erich Weber und Ditmar Rack wurden  
verabschiedet. 
Mitte: Der neue Kirchenvorstand in  
Ober-Lais/Glashütten. 
Unten: Der neue Kirchenvorstand in  
Wallernhausen-Fauerbach 



 

Erntedank und Früchteteppich 
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Fotos: Erich Engel 

Erntedankfest in Wallernhausen Auch in diesem Jahr lag in  
der Johanniterkirche zum  
Erntedankfest ein hübscher 
Früchteteppich. 
 
Herzlichen Dank 
 
 an Stefanie für die Motivsuche 
 an Christina für die leuchtenden          

Lampionblumen 
 an Ditmar und Traudl für die roten         

Hagebutten 
 an Christina, Lisa-Marie, Luana,           

Manuela, Nathalie und Stefanie für die 
Ausgestaltung des Früchteteppichs 

 für Äpfel und Walnüsse 
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Die Verstorbenen des letzten Kirchenjahres 

Fotos: Erich Engel 

Containerlösung rückt näher 

Foto: Engel 

 

„HERR, deine Güte reicht,  
so weit der Himmel ist,  

und deine Wahrheit, 
so weit die Wolken gehen.“  

 

Psalm 36,6 

Wir haben in diesem Kirchenjahr Abschied genommen 

in Wallernhausen und Fauerbach von: 
 
Heinrich Wolf     Oswald Georg     Oswald Strauch 

Albert Stanzel     Margarete Bach    Hilde Beutel 

Erwin Kaschmieder    Gabriele Luft     Alfred Thomas 

Erich Westerweller    Marie Amann     Elise Stingl 

Ursula Aßmuß     Gerlinde Euler     Harald Ramb 

Marie Luise Sparka    Erika Heidrun Lamarra   Axel Schütz  

Hildegard Link 

 
 
 

in Ober-Lais und Glashütten von: 
 

Edith Resch     Gertrud Lanz     Irene Hawelka 

Dieter Weisensee    Adelheide Fischer    Gerd Jürgen Emrich 

Wilfried Böck     Dieter Schauermann   Klaus Dieter Freymann 

Richard Engel     Gerhard Preusch    Karola Schäfer 
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Aus unseren Kirchenbüchern 

Taufen in unseren Gemeinden 
 

Im August in Wallernhausen 

Louis Haas 
die Eltern des Täuflings sind: Sabrina und Patrick Haas 

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen.“ Psalm 18,30 

 

Sophia Will 
die Eltern des Täuflings sind: Doreen und Christopher Lukas Will aus Ranstadt 

„Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.“ 1. Johannes 4,16b 

 
Im August in Ober-Lais 

Oskar Matteo Schwarzer 
die Eltern des Täuflings sind: Luisa Peppel und Christian Schwarzer 

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“ 
1.Korinther 13,13 

 
Im August in Glashütten 

Felix Giese 
Die Eltern des Täuflings sind: Kerstin und Thomas Giese  

„Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ Matthäus 28,20 
„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen.“ Psalm 18,30 

 
Hugo Richter 

die Eltern des Täuflings sind: Larissa und Günther Johannes Richter aus Ober-Seemen 
„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen.“ Psalm 18,30 

 

Im September in Ober-Lais 

Matilda Emrich 
Die Eltern des Täuflings sind: Vanessa und Kevin Emrich  

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.“  
Psalm 91,11 

 

Im Oktober in Fauerbach 

Ayaz Georg Thamer 
die Mutter des Täuflings ist: Anna Katharina Thamer 

„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.“ Psalm 46,2a 

 

Im November in Wallernhausen: 

Leano Monnier 
Die Eltern des Täuflings sind: Katrin und Florian Monnier aus Unter-Schmitten 

„Sei mutig und sei stark. Fürchte dich also nicht und hab keine Angst;  
denn der HERR, dein Gott, ist mit dir bei allem, was du unternimmst.“ Josua 1,9 
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Beerdigungen und Trauungen 

 

 

Beerdigungen in unseren Gemeinden 
  

„Gott ist treu. Er selbst hat euch berufen zur Gemeinschaft  
mit seinem Sohn Jesus Christus, unserem Herrn.“ 1. Korinther 1,9 

 
   Wir haben im Vertrauen auf die Auferstehung Abschied genommen von: 
 

Frau Adelheide Fischer, geb. Karn – am 3. September in Glashütten 

Herrn Gerd Jürgen Emrich – am 17. September in Ober-Lais 

Frau Hildegard Link, geb. Dick – am 15. Oktober in Wallernhausen 

Herrn Wilfried Böck – am 19. Oktober in Ober-Lais 

Herrn Dieter Schauermann – am 27. Oktober in Ober-Lais 

Herrn Klaus Dieter Freymann – am 28. Oktober in Ober-Lais 

Herrn Richard Engel – am 6. November in Glashütten 

Herrn Gerhard Preusch – am 11. November in Glashütten 

Frau Karola Schäfer, geb. Rack – am 13. November in Ober-Lais 

 
Trauungen in unseren Gemeinden 

 

Im August in Glashütten 
 

Florian und Sarah Stabel, geb. Otremba  
„Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.“  

1. Johannes 4,16 

 

Thomas und Kerstin Giese, geb. Ebersbach 
„Wachet, steht im Glauben, seid mutig und stark! Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen!“  

1. Korinther 16,13+14 

 

Im August in Wallernhausen 
 

Janik und Mara Woelcke, geb. Luft 
„Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht,  

sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“  
2.Timotheus 1,7 
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Sonntag, den 5. Dezember (2. Advent) - Kollekte für evangelische Frauen in Hessen und Nassau 

Wallernhausen:  10.00 Uhr 
Fauerbach:   11.15 Uhr 
 
 

Sonntag, den 12. Dezember (3. Advent) - Kollekte für die eigene Gemeinde 

Glashütten:  10.00 Uhr 
Ober-Lais:   11.15 Uhr 
 
 

Sonntag, den 19. Dezember (4. Advent) - Kollekte für die Wohnungsno�allhilfen (Diakonie Hessen) 

Fauerbach:   10.00 Uhr 
Wallernhausen:  11.15 Uhr 
 
 

Freitag, den 24. Dezember (Heiligabend) - Kollekte für „Brot für die Welt“ 
Gemeinsames Glockenläuten um 17.00 Uhr – siehe Brückenschlag Seite 5 
 
 

Samstag, den 25. Dezember (1. Weihnachtstag) - Kollekte für die eigene Gemeinde 

Ober-Lais:   10.00 Uhr 
 
 

Sonntag, den 26. Dezember (2. Weihnachtstag) - Kollekte für die eigene Gemeinde 

Fauerbach:   10.00 Uhr  
Wallernhausen:  11.15 Uhr 
Glashütten:   16.00 Uhr 
 
 

Freitag, den 31. Dezember (Silvester) - Kollekte für die eigene Gemeinde 

Ober-Lais:   17.00 Uhr  
Fauerbach:   18.00 Uhr 
Wallernhausen:  19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Freitag, den 1. Januar (Neujahr) - Kollekte für die eigene Gemeinde 
Glashütten:   16.00 Uhr 
 
 

Sonntag, den 9. Januar - Kollekte für den Arbeitslosenfonds der EKHN 

Fauerbach:   10.00 Uhr  
Wallernhausen:  11.15 Uhr 
 
 

Sonntag, den 23. Januar - Kollekte für die Frankfurter Bibelgesellschaft 

Glashütten:   10.00 Uhr 
Ober-Lais:   11.15 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, den 6. Februar - Kollekte für die Ak�on Hoffnung für Osteuropa 

Wallernhausen:  10.00 Uhr  
Fauerbach:   11.15 Uhr  
 
 

Sonntag, den 20. Februar - Kollekte für dir Jugendmigra�onsdienste (Diakonie Hessen) 

Ober-Lais:   10.00 Uhr  
Glashütten:   11.15 Uhr 

Gottesdienste in unserem Kirchspiel 



 

Wichtige Telefonnummern 
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Online finden Sie die Inhalte des Brückenschlags  
und noch viel mehr unter: 

 

www.brueckenschlag-online.de 

 

So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde: 
  
 
Pfarrerin             
     Beate Henke    06043 3559  
 
 
Küsterinnen und Küster 
 

     Fauerbach   06043 9883854  
     Glashütten   06045 2268 
     Ober-Lais    06043 9883854 
     Wallernhausen   06043 3562 
 
 
Pfarrbüro 
 

     Ev. Kirchengemeinden  
     Wallernhausen-Fauerbach  
     und Ober-Lais/Glashütten 
     Obergasse 14, 63667 Nidda     
     Stadtteil Wallernhausen 
 
Gemeindesekretärin:  Sibylle Klein 
 
Öffnungszeiten:   mittwochs von 9 bis 13 Uhr 
     donnerstags von 15 bis 18 Uhr 
 
Telefon    06043 3559 
Telefax    06043 984292 
E-Mail:    ev.kirche.wallernhausen@t-online.de 
 
 

 
 
 


